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Siefe Seftdjttguttg füllte unferen ganjen
Sîadjmittag aus. SBir nahmen alle 33ögel,

SBierfüfjler unb Ättedjtiere in Slugcnfdjein,
meldje er mitgebracht hatte, ßtntge befanben

fidj in greifjeit, anbere in Ääfigen, mandje

roaren fogar im §aufe felbft. ßr fpradj mit
33egeifterung oon feinen gelungenen 93erfu=

djen unb oon feinen SJÏifjerfolgen, oon ben

tSeburten unb ben Sieren, bie eingegangen

roaren, unb er jaud)3te oor greube roie ein

Änabe, roenn ein fdjöner 33ogel oom ©rafe
aufflog, ober roenn irgenbein mertroütbiges
£ier fidj in feinen Sdjlupfroinfel oerhodj.
©nblidj führte er midj burdj einen langen
©ang, roeldjer oon einem Ölügel bes Kaufes
ausging. Slm ©nbe biefes ©anges roar eine

fefte Sür mit einem Sdjiebfenfter. Sin ber

SBanb hing eine Äurbel mit einer SBeile

nebft Srommel. Quer über ben ©ang ftanb
bie Stabreibe eines ©itters, roeldjes offen=

bar burdj einen Slusfdjnitt in ber SBanb in
ben inneren Sîaum gefchoben roerben tonnte.

3dj roiff 3hnen jetjt bas ©lansftütf mei=

ner Sammlung 3eigen", fagte mein 33etter.

,,©s gibt nur nodj ein ©jemplar baoon in
©uropa, feitbem bas junge Sier, roeldjes in
Slotterbam roar, tot ift. ©s ift eine brafili=
anifche iratje."

SBortn unterfdjeibet ftdj benn eine foldje

oon ben anberen Äatjen?"
Sas roerben Sie gleidj fehen", fagte

mein SSetter ladjenb. Saffen Sie gefättigft
bas Sdjiebfenfter herab unb fdjauen Sie bin=

burdj."
3dj tat bies unb blicfte in einen grofjen

leeren Staunt mit fteinernen gliefjen unb

mit ffeinen, oergitterten genftern in ber ge=

genüberftebenben SBanb.

3n ber SJÎitte biefes 3immers lag, in
einem golbenen glecf Sonne, ein mächtiges

Sier lang ausgeftrecft, fo grofj roie ein liger,
aber fdjroars unb glatt roie ©benbobj. ©s

roar roirflidj eine ungeheuere, fdjön geroadj=

fene Äatje unb refeite unb fonnte fidj im
Siebte roie es Äatjen tun. Sie roar fo an=

mutig, fo fraftooll, gefdjmeibig unb biabo=

lifdj, bafj idj meine Sfugen nidjt oon ber Oeff=

nung abroenben fonnte.

3ft fie nidjt prächtig?" fragte mein SBirt,

gans bingertffen.
©länjenb. 3a) fab nodj nie ein Sier

oon foldjer Schönheit."
3Jîandje nennen es fdjroarsen S3uma, bodj

ift es in SBirflittjfeit fein SSuma. Siefer
Äerf mifjt faft elf gufj oon ber Sdjroan,j=

fpi^e 3um Äopfe. 33or oier ^arjren roar er

ein fleines 33ünbel oon fchroaräem Stoff mit
groei gelben Slugen, roefdje baraus heroor=

ftarrten. 3$ faufte ihn gleidj nadj fetner ffie=

hurt in ber SBilbnis am Dberfaufe bes Stio

Sîegto. Sie ©ingeborenen erfegten feine
SJÎutter mit Speeren, nadjbem biefe ein Sut=

3enb oon ihnen jerriffen hotte."
Sinb benn biefe ïtere blutbürfttg?"
,,©s finb bie falfdjeften, graufamften ©e=

fdjöpfe ber ©rbe. SBenn Sie mit einem Dber=

lanbinbianer oon brafilianifdjen Äatjen fpre=

djen, fo tc fommt er Ärämpfe. Siefe Siere

jagen mit 33orliebe SJÎenfchenrotlb. Ser ba

hat noch nie frifdjes 331ut gefoftet, aber roenn

er bies einmal getan haben roirb, bann roirb

er fdjredlidj fein. 3e^t bufbet er niemanb
aufjer mir bei fidj im Ääfig. Sefbft 33albroin,

fein SBärter, barf ihm nidjt nahe fommen.

3dj bin aber pgleidj 33ater unb SJÎutter

für ihn.
SBährenb er fo fpradj, öffnete er, ju met=

nem ßrftaunen, plötjlidj bie Sür unb trat in
ben Sîaum, inbem er fofort bte Süre hinter
fidj fdjlofj. 23ei bem Saute feiner Stimme er=

fjob ftdj bas mädjtige, gelenfige Sier gäfj-
nenb unb rieb feinen runben, fdjroaräen Äopf
an ber Seite meines S3etters, roäbrenb biefer
es ftreidjelte."

^IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIMIIIIIIN

| Kompleite Fähnrichs-Ausstattungen §

| Fest-, Vereins- u. Comité-Abzeichen |
Kränze und Zweige jeder Art

Bänder etc.
Trinkhörner, Diplome

Zeigerblousen und -Mützen
Vereinshüte

I Möller <&
i Kranzfabrik - Schaffhausen

Telephon 364 Telegr.-Adresse: Moellercie. |
(Za7545) 4S

Cigarrenfabrik
EICHENBERGER-BAUR

BEINWIL am See

Neroöse, aufgeregte, ungeduldige
Personen

nehmen mit
Vorteil

Prachtvoll. Notgeld-
album mit 500 versch. Scheinen
20 Frs. portofrei. Vorauskasse.
Silva- Verlag, Berlin -Tegel.

Es beruhigt und kräftigt.

FI. 3.75, sehr oorteilh. Doppelfl. 6.25 in den ßpotheken

Tel. Sein. 4823. Gegr. 1904.

und Privat-

Bureau 637

E. Hüni
Rennweg 31, Zürich 1

Prima Refer. zur Verfügung

Auskünfte
Beobachtungen

und private
Nachforschungen
jed. Art im In- u. Auslande.

PHOTO
ARBEITEN

Unsere
raschen, sorgfältigen Lieferungen
nach auswärts sind bekannt

Verlangen Sie die reizend ausgestattete
Broschüre Das Erinnerungsbild" (gratis)

W.WALZ/ST. GALLEN
OPTISCHE WERKSTÄTTE

Za 2891 g [36

(Sin herzhaft Sädjeln geht über feinen SKunb

dr gibt feiner greube unoerhoblen îfuêbrudf tunb

2)er ®Iücfliehe, er hatte drfolg beim deportieren.
5îun bin ich glücflicb, ruft er auê, gu roiffen, roo

ich foll tnferieren:
5ln teinem anberen Ort,
2lfê im neuen @chro eiger= drport !"

,EXCO" S.A., BERN-GÜMLIGEN

NEBELSPALTER 1924 Nr. 29 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

10

Diese Besichtigung füllte unseren ganzen
Nachmittag aus. Wir nahmen alle Vögel,
Vierfüßler und Kriechtiere in Augenschein,

welche er mitgebracht hatte. Einige befanden
sich in Freiheit, andere in Käfigen, manche

waren sogar im Hause selbst. Er sprach mit
Begeisterung von seinen gelungenen Versuchen

und von seinen Mißerfolgen, von dcn

Geburten und den Tieren, die eingegangen

waren, und er jauchzte vor Freude wie ein

Knabe, wenn ein schöner Vogel vom Grase

aufflog, oder wenn irgendein merkwürdiges
Tier sich in seinen Schlupfwinkel verkroch.

Endlich führte er mich durch einen langen
Gang, welcher von einem Flügel des Hauses

ausging. Am Ende dieses Ganges war eine

feste Tür mit einem Schiebfenster. An der

Wand hing eine Kurbel mit einer Welle
nebst Trommel. Quer über den Gang stand

die Stabreihe eines Gitters, welches offenbar

durch einen Ausschnitt in der Wand in
den inneren Raum geschoben werden konnte.

Ich will Ihnen jetzt das Elanzstück meiner

Sammlung zeigen", sagte mein Vetter.

Es gibt nur noch ein Exemplar davon in
Europa, seitdem das junge Tier, welches in
Rotterdam war, tot ist. Es ist eine brasilianische

Katze."

Worin unterscheidet sich denn eine solche

von den anderen Katzen?"
Das werden Sie gleich sehen", sagte

mein Vetter lachend. Lassen Sie gefälligst
das Schiebfenster herab und schauen Sie
hindurch."

Ich tat dies und blickte in einen großen
leeren Raum mit steinernen Fließen und

mit kleinen, vergitterten Fenstern in der

gegenüberstehenden Wand.

Jn der Mitte dieses Zimmers lag, in
einem goldenen Fleck Sonne, ein mächtiges

Tier lang ausgestreckt, so groß wie ein Tiger,
aber schwarz und glatt wie Ebenholz. Es

war wirklich eine ungeheuere, schön gewachsene

Katze und rekelte und sonnte sich im
Lichte wie es Katzen tun. Sie war so

anmutig, so kraftvoll, geschmeidig und diabolisch,

daß ich meine Augen nicht von der Oeff-

nung abwenden konnte.

Ist sie nicht prächtig?" fragte mein Wirt,
ganz hingerissen.

Glänzend. Ich sah noch nie ein Tier
von solcher Schönheit."

Manche nennen es schwarzen Puma, doch

ist es in Wirklichkeit kein Puma. Dieser

Kerl mißt fast elf Fuß von der Schwanzspitze

zum Kopfe. Vor vier paaren war er

ein kleines Bündel von schwarzem Stoff mit
zwei gelben Augen, welche daraus
hervorstarrten. Ich kaufte ihn gleich nach seiner
Geburt in der Wildnis am Oberlaufe des Rio
Negro. Die Eingeborenen erlegten seine

Mutter mit Speeren, nachdem diese ein Dutzend

von ihnen zerrissen hatte."
Sind denn diese Tiere blutdürstig?"
Es sind die falschesten, grausamsten

Geschöpfe der Erde. Wenn Sie mit einem
Oberlandindianer von brasilianischen Katzen
sprechen, so bekommt er Krämpfe. Diese Tiere
jagen mit Vorliebe Menschenwild. Der da

hat noch nie frisches Blut gekostet, aber wenn
er dies einmal getan haben wird, dann wird
er schrecklich sein. Jetzt duldet er niemand
außer mir bei sich im Käfig. Selbst Baldwin,
sein Wärter, darf ihm nicht nahe kommen.

Ich bin aber zugleich Vater und Mutter
für ihn.

Während er so sprach, öffnete er, zu meinem

Erstaunen, plötzlich die Tür und trat in
den Raum, indem er sofort die Türe hinter
sich schloß. Bei dem Laute seiner Stimme
erhob sich das mächtige, gelenkige Tier
gähnend und rieb seinen runden, schwarzen Kops

an der Seite meines Vetters, während dieser

es streichelte."
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